
 

Betriebsanweisung
gemäß TRGS 555

Datum
19.06.2024

Arbeitsbereich _________________________________
Arbeitsplatz _________________________________
Tätigkeit _________________________________ Freigabe_________________

Gefahrstoffbezeichnung

ompro® SP 22 Multacid
Produkt enthält: Phosphorsäure

Gefahren für Mensch und Umwelt

d~�
Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

_bW _R
Auf sehr gute Be- und Entlüftung des Arbeitsplatzes achten.
Nicht rauchen, essen und trinken in Arbeits- und Lagerräumen. Auch keine
Lebensmittel, Getränke oder Tabak aufbewahren.
Verschlüsse vorsichtig öffnen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen vermeiden!
Gefäße nicht offen stehen lassen! Vorratsmenge auf einen Schichtbedarf

_T _¡ beschränken! Nicht mit anderen Produkten oder Chemikalien mischen! Berührung
mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden! Nach Arbeitsende
und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! Hautpflegemittel verwenden! Nach
Arbeitsende Kleidung wechseln! Benetzte/verunreinigte Kleidung sofort wechseln!
D o s i e r u n g  u n d  A n w e n d u n g s h i n w e i s e  s o r g f ä l t i g  b e a c h t e n .
Beschäftigungsbeschränkungen beachten!
Augenschutz: Gestellbrille!
Bei Spritzgefahr: Korbbrille!
Handschutz: Handschuhe aus Polychloropren, Nitrilkautschuk, Butylkautschuk.
Atemschutz: Bei Anwendung im Spritzverfahren (bei starker Aerosolbildung) werden
Partikelfilter P2 empfohlen
Hautschutz: Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden
Körperschutz:  Beim Verdünnen oder Abfül len:  Kunststof fschürze!  Bei
Spritzverfahren: (Einweg-)-Chemikalienschutzanzug und Kunststoffstiefel.

Verhalten im Gefahrfall
Im Falle einer Brandbekämpfung betriebliche Anweisungen genau einhalten.
Kleine Brände mit CO2- oder Pulverlöscher bzw. mit Wassersprühstrahl löschen.
Wenn möglich mit viel Wasser verdünnen.
Einatmen von Staub, Dämpfen oder Brandgasen vermeiden - Atemschutzgerät
verwenden.
Bei Auftreten von Leckagen bzw. Auslaufen von Flüssigkeit sofort Vorgesetzten oder
Betriebsleitung informieren.
Feuerwehr: 112

Erste Hilfe
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Betroffene Haut gründlich mit Wasser und Seife waschen. Bei großflächigen
Hautbenetzungen sofort mit Notbrause spülen und benetzte Kleidung vorsichtig
entfernen.
Nach Augenkontakt sofort mehrere Minuten mit Wasser spülen und Vorgesetzten
verständigen. Nach betrieblicher Versorgung Augenarzt aufsuchen.
Nach Augenkontakt sofort mehrere Minuten mit Wasser spülen und unverzüglich
zum Augenarzt bringen.
Nach Verschlucken reichlich Wasser trinken, falls vorhanden mit Aktivkohle-Zusatz.
Erbrechen möglichst verhindern. Bei Bewußtlosigkeit Lagerung in stabiler Seitenlage.
Arzt hinzuziehen bzw. aufsuchen.
Nach Einatmen für Frischluft, Ruhe und Wärme sorgen. Gegebenenfalls Arzt
verständigen.
Notruf: 112

Sachgerechte Entsorgung
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
Verschüttete Flüssigkeit mit Universalbinder aufsaugen und ebenso wie Abfälle in
verschlossenen Gefäßen der zuständigen Stelle zur Entsorgung übergeben. Kleine
Mengen dürfen mit Wasser verdünnt in die Kanalisation gelangen.


